
 

 

Die Opfer 

 

30 Namen von Soldaten, die nach einem 

militärgerichtlichen Todesurteil in Stuttgart 

erschossen wurden, sind bekannt. 

- Junge Soldaten, die durch Schikanen zur 

Desertation getrieben wurden, z. B.  

Anton Gosienecki (1912-1942). 

 
- Ewald Huth (1890-1944). Katholischer NS-Gegner, 

der Opfer von Denunziation wurde.  

 
- Gustav Stange (1903-1942). Zeuge Jehovas, der 

den Eid auf Hitler verweigerte hatte. 

 
- Viele Opfer, bei denen wir die Gründe für das 

Todesurteil nicht kennen. 

 

Die Gräber der Opfer 

 

Nach der Erschießung wurden die Soldaten auf dem 

Friedhof Steinhaldenfeld beigesetzt. 

Heute liegt dort nur noch  

Wladislaw Efimenko (1922-1944). 

 
 

Manche wurden später auf dem Friedhof ihres 

Heimatorts bestattet, viele wurden in den 1960er 

Jahren auf den Waldfriedhof im Bereich des 

Ehrenhains von Bonatz umgebettet. 

 
 

Veranstalter: 
 

 

  
Geschichtswerkstatt Degerloch 
 

https://dornhalde.blogspot.com 

https://veranstaltungen-hs.de 
 

Bitte anmelden unter veranstaltungen-hs@hdgbw.de. 

 

 

 

 

Opfer der NS-

Militärjustiz 3 

Hinrichtungen auf 

der Dornhalde 

 
10. Juni 2023,  

14:30 Uhr 

Radtour 

 

 

14. Juni 2023 

19:00 Uhr 

Vortrag und Gespräch mit 

zwei Enkeltöchtern von 

Ewald Huth 



  

 

Opfer der NS-Militärjustiz 3 

Hinrichtungen auf der Dornhalde 

Vortrag von Dr. Bertram Maurer über: 
 

Die Soldaten, die nach militärgerichtlichen 

Todesurteilen auf der Dornhalde bzw. auf dem 

Burgholzhof erschossen wurden. 
 

Die Gerichtsorte, an denen die Urteile gesprochen 

wurden. 
 

Die Erschießungsorte. 
 

Die Grabstätten, an denen die Opfer bestattet 

wurden. 

 
Gespräch mit zwei Enkeltöchtern von 

Ewald Huth 
 

Die Familie von Ewald Huth hatte sofort nach Ende 

des NS-Regimes begonnen, für seine Rehabilitierung 

zu kämpfen. 

In dieser Tradition stehen seine Enkeltöchter 

Gabriele Becker und  

Ulrike Kroneisen.  

Sie haben beide eigene Recherchen zum Schicksal 

ihres Großvaters betrieben.  
 

Gesprächspartnerin ist die Autorin und Stadträtin 

Dr. Christine Lehmann. 

 

 

 

Mittwoch, 14. Juni 2023, 19:00 Uhr 

Foyer >Hotel Silber<  

in der Dorotheenstraße 10. 
 

 

 

 

 
 

Bitte anmelden unter veranstaltungen-hs@hdgbw.de. 

 

Fahrradexkursion >Auf den Spuren der  

NS-Militärgerichtsbarkeit in Stuttgart< 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

Nicht angefahren wird der Gerichtsort Feuerbacher Heide 40. 

 

Samstag, 10. Juni 2023, 14:30 Uhr 

Start beim >Hotel Silber<  

in der Dorotheenstraße 10. 
 
Leitung der Radtour: Dr. Christine Lehmann 

Informationen an den Haltepunkten: Dr. Bertram Maurer. 

Beim Landgericht in der Urbanstraße 20 wird Dr. Sabrina Müller 

vom Haus der Geschichte über die Gedenkstelen vor dem Haus 

und die Ausstellung im Gerichtsgebäude informieren. 
 

Bitte anmelden unter veranstaltungen-hs@hdgbw.de. 

 

Die Gerichte und die Gerichtsorte 
 

- Etzelstraße 7, SS-Zentrale in Stuttgart  

- Weimarer Straße 20, Arresthaus und Gerichtssitz 

- Zwei ehemals jüdische Villen, in denen Todesurteile 

gesprochen wurden: 
 

 
Wannenstraße 16 

 
Feuerbacher Heide 40 

 

Die Erschießungsorte 

 

   
       Heutiger  Grenadierkaserne 

 Dornhaldenfriedhof Burgholzhof 

 

Gedenkstelen 

Urbanstraße 20 

SS-Gericht 

Etzelstraße 7 

Gericht Div. 155 

Weimarstraße 20 

SS-Gericht 

Wannenstraße 16 

Dorn-

halde 

Wald- 

friedhof 

Start:  

>Hotel Silber< 


